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SAFETY INSTRUCTIONS

Read all warnings and instructions in this manual. Refer to your sprayer instruction manual for Pressure Relief, prim-
ing and spray instructions. Save all instructions.

-
ble.

SKIN INJECTION HAZARD

is a serious injury that can result in amputation. Get immediate surgical treatment.
Do not point gun at anyone or at any part of the body.
Do not put your hand over the spray tip.

Do not spray without tip guard or trigger guard installed.
Engage trigger lock when not spraying.
Follow Pressure Relief Procedure in this manual, when you stop spraying and before cleaning, checking, or ser-

FIRE AND EXPLOSION HAZARD
-

-
tential static arc).
Keep work area free of debris, including solvent, rags and gasoline.

Use only grounded hoses.

and correct the problem.

EQUIPMENT MISUSE HAZARD
Misuse can cause death or serious injury.

Do not exceed the maximum working pressure or temperature rating of the lowest rated system component. See

MSDS forms from distributor or retailer.
-

placement parts only.

Keep children and animals away from work area.
Comply with all applicable safety regulations.

PRESSURIZED ALUMINUM PARTS HAZARD

such solvents.
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PERSONAL PROTECTIVE EQUIPMENT

Protective eyewear, gloves, hearing protection

PRESSURE RELIEF PROCEDURE
-

ment, or install or clean spray tip.
1. Turn OFF power and turn sprayer pressure control to lowest pressure setting.

If you suspect spray tip or hose is clogged or that pressure has not been fully relieved after following the steps above,
VERY SLOWLY loosen tip guard retaining nut or hose end coupling to relieve pressure gradually, then loosen com-
pletely. Clear hose or tip obstruction.

GUN TRIGGER LOCK
-

tended.

SETUP
Make sure sprayer is turned off and unplugged from power source. Refer to your sprayer manual for priming and 
spray instructions.

CONNECT GUN TO SPRAYER
1.
2. -

en all connections securely
3. Refer to sprayer instruction manual for priming instructions.
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SICHERHEITSHINWEISE

Siehe Spritzgeräte-Betriebsanleitung für Anweisungen zu Druckentlastung, Entlüften und Spritzen. Bewahren Sie 
diese Anleitung auf.
Die folgenden Warnhinweise gelten für Einrichtung, Anwendung, Erdung sowie Wartung und Reparatur dieses Geräts. 
Das Symbol mit dem Ausrufezeichen steht bei allgemeinen Warnhinweisen, und Gefahrensymbole weisen auf ver-

-

GEFAHR DURCH MATERIALEINSPRITZUNG
Eine mit Hochdruck aus Pistolen, Löchern im Schlauch oder gerissenen Komponenten austretende Flüssigkeit kann in 
die Haut eindringen. Eine derartige Verletzung kann zwar wie ein gewöhnlicher Schnitt aussehen. Tatsächlich han-

einen Chirurgen aufsuchen.
Pistole niemals gegen Personen oder Körperteile richten.
Nicht die Hand über die Spritzdüse legen.
Undichte Stellen nicht mit der Hand, dem Körper, einem Handschuh oder Lappen zuhalten oder ablenken.
Niemals ohne Düsenschutz oder Abzugs-Sicherheitsbügel arbeiten.
Immer die Abzugssperre verriegeln, wenn nicht gespritzt wird.
Stets die in dieser Betriebsanleitung beschriebene Druckentlastung ausführen, wenn die Spritzarbeiten beendet
werden und bevor die Geräte gereinigt, überprüft oder gewartet werden.

BRAND- UND EXPLOSIONSGEFAHR
Brennbare Dämpfe wie z. B. Lösungsmittel- und Lack-dämpfe im Arbeitsbereich können explodieren oder sich en-

Gerät nur in gut belüfteten Bereichen verwenden.

statischer Elektrizität), beseitigen.

Kein Stromkabel ein- oder ausstecken und keinen Licht- oder Stromschalter betätigen, wenn brennbare Dämpfe
vorhanden sind.
Alle Geräte im Arbeitsbereich richtig erden. Lesen Sie die Erdungsanweisungen.
Nur geerdete Schläuche verwenden.
Beim Spritzen in einen Eimer die Pistole fest an den geerdeten Eimer drücken.
Wird bei Verwendung dieses Geräts statische Funkenbildung wahrgenommen oder ein elektrischer Schlag ver-
spürt, das Gerät sofort abschalten. Gerät nicht wieder verwenden, bevor nicht das Problem erkannt und behoben
wurde.
Im Arbeitsbereich muss immer ein funktionstüchtiger Feuerlöscher griffbereit sein.

GEFAHR DURCH MISSBRÄUCHLICHE GERÄTEVERWENDUNG
Missbräuchliche Verwendung des Gerätes kann zu tödlichen oder schweren Verletzungen führen.

stehen.
Niemals den zulässigen Betriebsüberdruck oder die zulässige Temperatur der Systemkomponente mit dem
niedrigsten Nennwert überschreiten. Den Abschnitt Technische Daten in den Betriebsanleitungen der einzelnen
Geräte beachten.
Nur Materialien und Lösungsmittel verwenden, die mit den benetzten Teilen des Geräts verträglich sind. Beachten
Sie den Abschnitt Technische Daten in den Betriebsanleitungen der einzelnen Geräte. Sicherheitshinweise der
Material- und Lösungsmittelhersteller beachten. Wenn Sie umfassende Informationen zu Ihrem Spritzmaterial
benötigen, fordern Sie bitte das MSDS vom Materialhersteller oder Händler an.
Das Gerät täglich kontrollieren. Verschlissene oder beschädigte Teile sofort reparieren oder durch Original-Ersatz-
teile des Herstellers ersetzen.

Die Schläuche und Kabel nicht in der Nähe von belebten Bereichen, scharfen Kanten, beweglichen Teilen oder

Kinder und Tiere vom Arbeitsbereich fernhalten.
Alle anwendbaren Sicherheitsvorschriften erfüllen.

GEFAHR DURCH DRUCKBEAUFSCHLAGTE ALUMINIUMTEILE
Niemals 1,1,1-Trichlorethan, Methylenchlorid, andere Lösungsmittel mit halogenierten Kohlenwasserstoffen oder Ma-
terialien, die solche Lösungsmittel enthalten, in druckbeaufschlagten Aluminiumgeräten verwenden. Dies kann
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folgenschwere chemische Reaktionen und Risse im Gerät sowie in weiterer Folge schwere oder tödliche Verletzungen 
und Sachschäden nach sich ziehen.

SCHUTZAUSRÜSTUNG
Wenn Sie das Gerät verwenden, Servicearbeiten daran durchführen oder sich einfach im Arbeitsbereich aufhalten, 
müssen Sie eine entsprechende Schutzbekleidung tragen, um sich vor schweren Verletzungen zu schützen. Der Um-

Schutzbrillen
Schutzkleidung und Atemschutzgerät nach den Empfehlungen der Material- und Lösungsmittelhersteller
Handschuhe
Gehörschutz

DRUCKENTLASTUNG
Diese Druckentlastung ausführen, wenn zum Druckentlasten aufgefordert wird, die Spritzarbeiten beendet werden,
das Gerät gereinigt, überprüft oder gewartet wird oder wenn die Spritzdüse installiert oder gereinigt wird.
1. Das Spritzgerät ausschalten und den Druckregler des Geräts auf den niedrigsten Druck einstellen.
2. Die Pistole gegen einen Spüleimer drücken. Die Pistole in den Eimer abziehen, um den Druck zu entlasten.
Wenn die Vermutung besteht, dass Düse oder Schlauch verstopft sind oder der Druck nach Ausführung der obigen

lösen und den Druck nach und nach entlasten, dann die Kupplung vollständig abschrauben. Nun Düse oder Schlauch
reinigen.
PISTOLEN-ABZUGSSPERRE
Um Verletzungen zu vermeiden, wenn die Pistole nicht benutzt wird, immer die Abzugssperre der Pistole verriegeln,
wenn das Gerät abgestellt wird oder unbeaufsichtigt bleibt.
SYSTEMVORBEREITUNG
Darauf achten, dass das Spritzgerät ausgeschaltet und der Stecker abgezogen ist. Siehe Spritzgeräte-Betriebsanlei-
tung für Anweisungen zum Entlüften und Spritzen.
ANSCHLUSS DER PISTOLE AN DAS SPRITZGERÄT
1. Den Versorgungsschlauch am Materialauslass des Spritzgeräts befestigen.
2. Das andere Ende des Versorgungsschlauchs am Drehgelenk der Pistole befestigen. Alle Verbindungen mit zwei

3. Für Anweisungen zum Entlüften siehe die Betriebsanleitung des Spritzgeräts.
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ISTRUZIONI IMPORTANTI DI SICUREZZA

-
camento e alla spruzzatura, Conservare le presenti istruzioni.

-

PERICOLO DI INIEZIONE NELLA PELLE

-
gico immediato.

Non interrompere o deviare perdite con la mano, col corpo, con i guanti o uno straccio.

PERICOLO DI INCENDI ED ESPLOSIONI
-

Utilizzare i macchinari sono in aree ben ventilate.

Non collegare o scollegare i cavi di alimentazione né accendere o spegnere gli interruttori delle luci in presenza di

PERICOLO DA UTILIZZO ERRATO DELL’ATTREZZATURA

riferimento ai Dati tecnici di tutti i manuali delle attrezzature.

complete sul materiale, richiedere i moduli MSDS al distributore o al rivenditore.

solo con parti originali del produttore.

Seguire tutte le normative sulla sicurezza applicabili.

PERICOLO DA PARTI IN ALLUMINIO PRESSURIZZATE
Nelle attrezzature in alluminio pressurizzate non utilizzare mai 1,1,1-tricloroetano, cloruro di metilene, né altri sol-
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ATTREZZATURA DI PROTEZIONE PERSONALE

Occhiali protettivi

Guanti
Protezione auricolare

PROCEDURA DI DECOMPRESSIONE

1. Togliere tensione e portare il regolatore di pressione dello spruzzatore sul livello di pressione più basso.
2. Tenere la pistola rivolta verso il secchio e premere il grilletto per scaricare la pressione.

SICURA DELLA PISTOLA A SPRUZZO

incustodita.

CONFIGURAZIONE

COLLEGARE LA PISTOLA ALLO SPRUZZATORE
1.
2.

3.
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MISE EN GARDE

de pulvérisation. Garder ces consignes.

DANGERS D’INJECTION SOUS-CUTANÉES

Ne pas mettre la main devant la buse de projection.
Ne jamais colmater ou dévier les fuites avec la main, le corps, un gant ou un chiffon.
Ne pas pulvériser sans garde-buse ni sous-garde.

-

DANGER D’INCENDIE ET D’EXPLOSION
-

Mettre tous les appareils de la zone de travail à la terre. Voir Instructions de Mise à la terre.

DANGER EN CAS DE MAUVAIS EMPLOI DE L’ÉQUIPEMENT

-

-
deur de produit.

-

-
ments.

-
ment et des surfaces chaudes.

Se conformer à toutes les règles de sécurité applicables.

DANGER DE PRÉSENCE DE PIÈCES EN ALUMINIUM SOUS PRESSION 

-

et matériels pouvant entraîner la mort.
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ÉQUIPEMENT DE PROTECTION PERSONNELLE

Lunettes de sécurité

Gants

PROCÉDURE DE DÉCOMPRESSION

1. Mettre le bouton sur ARRÊT et régler la pression de pulvérisation sur le réglage minimum.
2. -

sion.

-
ble ou la buse.

VERROUILLAGE DE LA GÂCHETTE DU PISTOLET

INSTALLATION
-

RACCORDER LE PISTOLET AU PULVÉRISATEUR
1.
2.

3.
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